
Konferenzdaten

Samstag, 29. April 2017, 11:00 - 17:15 Uhr
Registrierung ab 10:15 Uhr

Caritas-Pirckheimer-Haus
Königstraße 64  - 90402 Nürnberg 

Konferenzkontakt: 
koordination@kommunenkonferenz.de

Hintergrund

Neuartige Handelsabkommen wie CETA, TiSA und TTIP
beschneiden durch Investorenschutz und umfassende
Marktöffnungsvorschriften den demokratischen
Gestaltungsspielraum. Betroffen sind alle demokrati-
schen Ebenen bis hin zu den Kommunen. Nicht einmal
die Wasserver- und -entsorgung, Gesundheitssysteme
sowie ÖPNV und Kultureinrichtungen werden voll-
ständig vor mehr Wettbewerb und Profitinteressen
geschützt. So wird es den Kommunen erheblich
schwerer gemacht, zukünftig eine gute und bezahlbare
Grundversorgung aller Bürger/innen sicherzustellen.
Zum Schutz der kommunalen Souveränität hat sich im
April 2016 ein pan-europäisches Netzwerk von
inzwischen mehr als 2000 Städten und Gemeinden
gegründet.

Daran anknüpfend beleuchtet die Konferenz die
versteckten Fallstricke des modernen Freihandels für
unsere Kommunen - aber auch die Bedeutung eines
zunehmend deregulierten Weltmarktes für die Kom-
munen in den Entwicklungsländern. Noch ist keines
der Abkommen vollständig ratifiziert, deswegen ist es
jetzt notwendig, weitere Kommunen und Bürger/innen
dafür zu gewinnen, sich einzusetzen:

Für faire Handelspolitik und eine
starke kommunale Demokratie!

Anreise

DB-Anreise Nürnberg: gut mit Frühverbindungen aus
Hamburg, Berlin, Hannover, Köln, Kassel, Frankfurt,
Stuttgart oder München zu erreichen (Ankunft
zwischen 9:50 - 10:15 Uhr).

Das Caritas Pirckheimer-Haus ist leicht vom Nordaus-
gang des Hauptbahnhofs in ca. 5 Minuten zu Fuß zu
erreichen. Bitte verlassen Sie den Bahnsteig Richtung
Haupthalle und folgen der Beschilderung zur Altstadt.
Nach Verlassen des U-Bahn-Verteilergeschosses
befinden Sie sich direkt in der Königstraße. Bitte folgen
Sie dieser, bis Sie linker Hand auf die St.-Klara-Kirche
stoßen. Der Haupteingang befindet sich rechts neben
der Klarakirche.

Parken
Der Tagungsort liegt umgeben von City-Parkhäusern.

Anmeldung / Kosten

Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung nur über die
Internetseite www.kommunenkonferenz.de.
Die Konferenz richtet sich an Engagierte in der
kommunalen Arbeit (Gemeinderäte, Verwaltungen,
kommunale Betriebe, Fachleute) und alle interes-
sierten Bürger/innen.

Kommunen und 
Freihandel

Für bürgernahe 
Daseinsvorsorge und 

gerechten Welthandel! 

www.kommunenkonferenz.de

V.i.S.d.P.

Kommunenkonferenz.de
Koordination: Arno Behlau
c/o Attac Deutschland
Münchener Straße 48
60329 Frankfurt/Main



Analyse
11:00 Begrüßung und Vorstellung des 

Tagungsablaufes
Dr. Utz Küpper; Attac

11:05 Programmatische Begrüßung und 
Einführung

Dr. Ulrich Maly;
Oberbürgermeister Stadt Nürnberg

11:20 Videobotschaften europäischer Kommunen
Arno Behlau; Attac

11:30 TiSA – Dienstleistungen zum Wohle der 
Kommunen?
Isolda Agazzi; Referentin für Welthandel und 

Investitionen bei Alliance Sud, Schweiz

11:55 Alles gut? – Auswirkungen von CETA / TiSA
auf Daseinsvorsorge und lokale Demokratie.  
Analyse der Vertragstexte und 
Zusatzprotokolle

Prof. Dr. Markus Krajewski; Uni Erlangen-
Nürnberg, Internationales und öffentl. Recht

12:20 Rückfragen und Diskussion
Dr. Utz Küpper; Attac

13:00 Mittagspause – Verpflegung gibt es auf 
eigene Rechnung im Restaurant des Hauses

Nur mit Anmeldung:  Führung über die 
„Straße der Menschenrechte“ in Nürnberg -
mit Lunchpaket

Auswirkungen
14:00 Input 1

Handel für alle? Freihandelspolitik der EU 
und Folgen für Arbeitsbedingungen

Michael Fischer;
Leiter Politik und Planung, ver.di

14:15 Input 2
Freie Entscheidung der Kommunen?
Lokale/regionale Daseinsvorsorge unter 
dem Einfluss von Privatisierungsdruck und 
Klagerechten von Konzernen

Christa Hecht; Geschäftsführerin Allianz der 
öffentlichen Wasserwirtschaft e.V. (AÖW)

14:30 Input 3
Gestaltungsfreiheit der Kommunen?  
Regional orientierte kommunale 
Auftragsvergaben und Förderung von 
lokalen KMU im Lichte von CETA/TiSA

Thomas Eberhardt-Köster;
Experte für Kommunalpolitik bei Attac

15:30 Kaffeepause
Zeit für Austausch untereinander

Perspektiven
16:00 Input 4

Kommunen sind die Basis der Demokratie!
Karl-Martin Hentschel;
Mehr Demokratie e.V.

16:15 Input 5
Gerechter Welthandel? 
Freihandelsverträge für Entwicklungs-
regionen als Wachstumshelfer oder 
Neokolonialismus

Dr. Boniface Mabanza;
Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika 

KASA – Heidelberg

14:45 Diskussionsrunde mit Referent/innen
Richard Mergner; Landesbeauftragter

BUND Naturschutz in Bayern e.V.

Zusätzlicher Gast Folkert Kiepe
RA, ehem. Deutscher Städtetag

17:00 Bündelung der Erkenntnisse – Fazit –
Abschlussstatement

Thomas Fritz; Powershift

16:30 Diskussionsrunde mit Referent/innen
Sarah Händel;

Mehr Demokratie e.V.

17:15 Ende der Konferenz


